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Änderungsantrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00659/2022    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Entscheidung über die Einleitung und Art eines Vergabeverfahrens zur zeitnahen 
Bereitstellung einer Unterbringungsmöglichkeit für Flüchtlinge (Interimslösung) 

 

Beschlussvorschlag 

Alt: 
Die Stadtvertretung stimmt der Einleitung des Vergabeverfahrens für die Bereitstellung einer 
weiteren geeigneten Immobilie zur befristeten Unterbringung zugewiesener Flüchtlinge zu. 
Dies schließen auch die Betreibung und Bewachung ein. Hierzu ist eine europaweite 
Ausschreibung durchzuführen. Die Leistungen werden für eine Vertragslaufzeit von zwei 
Jahren mit einer Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr vergeben. Der 
Oberbürgermeister wird in diesem Zusammenhang beauftragt im Ergebnis des 
Ausschreibungsverfahrens den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.  
 
Über den Abschluss des Verfahrens wird die Stadtvertretung der Landeshauptstadt 
Schwerin zum gegebenen Zeitpunkt informiert. Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt 
aufgrund der landesseitigen Kostentragung in enger Abstimmung mit dem Landesamt für 
innere Verwaltung. 
 
Neu: 
Die Stadtvertretung stimmt der Einleitung des Vergabeverfahrens für die Bereitstellung einer 
weiteren geeigneten Immobilie zur befristeten Unterbringung zugewiesener Flüchtlinge zu.  
 
Dies schließen auch die Betreibung und Bewachung ein.  
Hierzu wird zunächst ein geeigneter Standort gesucht und ist dieser gefunden ist eine 
europaweite Ausschreibung durchzuführen, um einen Betreiber und ein geeignetes 
Unternehmen für die Bewachung zu finden, sofern der Betreiber die Bewachung nicht 
leisten kann. Die Leistungen werden für eine Vertragslaufzeit von zwei Jahren mit einer 
Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr vergeben.  
 
Der Oberbürgermeister wird in diesem Zusammenhang beauftragt im Ergebnis des 
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Beschlussvorschlag 

Ausschreibungsverfahrens den Auftrag an den geeignetsten Bieter zu vergeben.  
 
Über den Abschluss des Verfahrens wird die Stadtvertretung der Landeshauptstadt 
Schwerin zum gegebenen Zeitpunkt informiert. Die Umsetzung der Maßnahme erfolgt 
aufgrund der landesseitigen Kostentragung in enger Abstimmung mit dem Landesamt für 
innere Verwaltung. 
 

 

Begründung 

Durch die getrennte Suche nach Standort, Betreiber und Bewachung soll sichergestellt 
werden, dass unabhängig von dem Ort die besten Möglichkeiten für Betrieb und Bewachung 
gefunden werden.  
Und die Standortwahl unabhängig vom Betreiber stattfinden kann, um den bestmöglichen 
Standort zu wählen. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 
 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 
 nein 
 
 
4. Auswirkungen Lebensverhältnisse von  
Familien: ---  
Wirtschafts- / Arbeitsmarkt: ---  
Klima / Umwelt: ---  
Gesundheit: ---  
 
5. Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant  
ja  
nein,  
 
6. Der Antrag ist Klimarelevant 
Ja 
nein 
 

Anlagen: 
 
keine 
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gez. Martin Steinitz  
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
 
 

 
 


